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Herren Landesliga Gr. 5

TB Sinzheim : TB Bad Rotenfels 
Samstag, 25.09.2021, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TB Sinzheim gegen den TB Bad 
Rotenfels

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 traf der TB Sinzheim am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den TB Bad Rotenfels. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Lippold / Marijic, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast noch sicherte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Deißler / Stebel zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Loose / Burkhard aber dennoch sicher mit 12:10, 8:11, 11:7, 11:5
ein. Zu wenig spielerische Mittel hatten dann Saini / Schalles letztlich parat, um Lippold / Marijic
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 10:12, 7:11, 9:11. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holten Fischer / Goldbach beim 11:9, 11:5, 12:10 gegen Varga / Kopp. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Kurzen Prozess machte anschließend Yajwinder Saini beim 11:3,
11:8, 11:9mit Christian Loose bei einem nie gefährdeten Sieg. Bei der 1:3-Niederlage gegen Kai
Lippold hatte Maik Deißler nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Uwe Schalles verlor wenig später sein Match
gegen Robert Varga chancenlos mit 0:3. Das Einzel zwischen Tobias Stebel und Viktor Marijic
endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Patrick Fischer hatte seinen Gegner Frank Burkhard beim ungefährdeten 11:
8, 11:4, 11:7 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Trotz Blitzstart verlor Matthias Goldbach
sein Spiel gegen Georg Kopp letztlich in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Die richtige Taktik fehlte Yajwinder Saini bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kai Lippold ab dem
ersten Ballwechsel. Kurzen Prozess machte derweil jedoch Maik Deißler beim 3:0mit Christian
Loose bei einem nie gefährdeten Sieg. Uwe Schalles verlor sein Spiel wiederum gegen Viktor Marijic
chancenlos mit 0:3. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. 3:2 hieß es
dagegen am Ende des nächsten Spiels als Tobias Stebel und Robert Varga den letzten Ballwechsel
spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. 6:11, 11:8, 11:13, 11:9, 13:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Patrick
Fischer und Georg Kopp den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenige Chancen hatte indessen im
Anschluss Matthias Goldbach beim 7:11, 9:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Frank Burkhard. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben am Nachbartisch
Deißler / Stebel das Spiel gegen Lippold / Marijic noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 6:11, 9:
11, 10:12. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der TB Sinzheim nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf, während
der TB Bad Rotenfels vor dem nächsten Spiel, das am 09.10.2021 gegen die TTF Kappel ansteht, 1:
1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TB Sinzheim bestreitet hingegen das nächste
Spiel am 16.10.2021 gegen den TTC Willstätt.

 Punkte:
 TB Sinzheim

Doppel: Deißler / Stebel (1), Saini / Schalles (0), Fischer / Goldbach (1) 
Einzel: Y. Saini (1), M. Deißler (1), U. Schalles (0), T. Stebel (2), P. Fischer (2), M. Goldbach (0) 

 TB Bad Rotenfels
Doppel: Lippold / Marijic (2), Loose / Burkhard (0), Varga / Kopp (0) 
Einzel: K. Lippold (2), C. Loose (0), V. Marijic (1), R. Varga (1), G. Kopp (1), F. Burkhard (1)


